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Das Quagga war eine . Das letzte Quagga, von dem man

etwas weiß, ist in einem Zoo in  gestorben. Das war im Jahr

1883. Seitdem gelten die Quaggas als ausgestorben.

 lebten im Süden von Afrika. Angeblich stammt ihr Name von

ihrem Wiehern, das wie kwa-ha-ha klang. Die  glaubten, dass

das Quagga eine eigene Art sei. Heute weiß man, dass es eine Art von

 war. Das hat man durch das Erbgut von Quagga-Resten

herausgefunden, durch die .

Heute gibt es noch einige wenige Fotos von Quaggas, die in Zoos gelebt haben. Auf

der ganzen  kennt man noch 23 Kadaver, also Überreste von

toten Quaggas. Dank dieser Überreste konnte man das 

dieser Tiere untersuchen und daher noch etwas mehr über sie erfahren.

Wie sahen diese  aus?

Die Quaggas wirkten wie eine Mischung aus Pferd und Zebra.

 hatten sie nämlich nur vom Kopf bis zu den Schultern. Die

Streifen waren braun und weiß. Der  und die Beine waren

weiß und nicht gestreift. Die Farbe des Quagga-Rückens war ein rötliches

.

Ein Quagga wurde wahrscheinlich etwa 120 bis 130 Zentimeter groß. Das erinnert

mehr an ein  als an ein Pferd. Es wurde zweieinhalb Meter

lang. Im Winter wuchs dem Quagga eine dickere , die später

wieder ausfiel.


